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Henry Hotes sauste am Dienstag 
« Heiferss von A. H. Philson. 

J. W. Jordan sandte ain Mittwoch 
eine Carioad settes Vieh nach dem Süd 

Ouiaha Markte. 

Herr und Frau th. Kunnn keiften 
am Freitag nach Osmond, um dortige 
Verwandte nnd Freunde zu besuchen. 

George Mecolm von Creighton war 

Montag hier aus Besuch bei Urennden 
und Bekannte-n 

J- L. Eoon nnd Familie von Lau- 
rel ist hier auf Bein bei seinem Ven- 
der I. D. Tod-n 

H. R. Schmeckpaper nnd Familie und 

John p. Schmeelpaper und Familie 
reisten Sonnabend nach ersolk, um 

dovtige Verwandte zu besuchen- 
Frau Georg Schneider, eine tochter 

von Friedrich Goldenen-, von Hawari 
den, Iowa, if hier auf Besuch bei ih- 
rem tranken sater. 

Derr und Frau Daniel Lorens von 

Ost-and waren am Samstag nnd 

Sonntag hier aus Besuch dei Herrn C. 

ff. Stessen und anderen Bekannten. 

Lohn Jenseit ir. sauste letzte Woche 
80 Acker Land s Meilen nirdlich von 

der Stadt silr 8110 den Acker. Hans 
-Andresen machte den handel. 

Frau Paul A, Tulley und Frau B, 
Y. High reiften am Mittwoch nach 
Quarke-, um den UkiSarsBen Fesilichs 
leiten beizumhnern 

Der Frauenverein der ev.ilutl;er. 
Dreisaltigleitigemeinde wird sich am 

Donnerstag den v. Oktober ans der 

Rentsarin des Herrn Georg Hild ver- 

sammeln. 
Wilhelm Lehmann und Frau in Be- 

gleitung von Frau Perlich, alle von 

Niovrara, waren am Freitag hier aus 
Besuch bei Herrn und dran August 
KnrthJ 

Friy Mein, 7 1-2 Meile uorddstlich 
von der Stadt wohnhast, brachte leyte 
Woche einige Aehren weißes Zorn nach 
unserer Ossice, welches das beste ist, 
weiches wir dieses Jahr gesehen haben. 

Friedrich Roejch von Anchel, Jll. 
war lebte Woche hier aus Besuch bei 

Frau Zahn Martin-. herr Roesch ist 
ein Bruder von Frau Martini, und die 

beiden hatten sich seit 33 Jahren nicht 
wieder gesehen. 

Henry Schröber hatte am Freitag 
Abend das Unglück, beim Umkippen sei- 
nes Bitggye sich den linken Arm an 

drei verschiedenen Stellen zu brechen. 
Da Herr Pastor Schutz von der Gol- 

gatha-Gemeinde vor einiger Zeit sein 
Pferd verler, gedenkt die Gemeinde ihm 
ein anderes zum Geschenk tu machen. 

herr O. F. Friedrichs nnd Familie 
reisten am Samstag per Ante nach 
Alerandria und Mitchell, Süd Dakota, 
um dortige Verwandte und Freunde zu 
besuchen. 

Frau Karl Furchert von West Point 
tam Dienstag eine Woche zurtm hier an, 

um aus dreitvöchentlichen Besuch bei 

Herrn Otto Maduechel und Familie zu 
verweilen. 

Diebe stimmt Ist sending M 

End Jus titu- Beisch ab und stah- 
len I Im Mut-sehnte und einen 

sum-sann Samt Im Miit-ich Abend 

Um Lin Junge Ida Zeiss-n Ost-u 
die Quad- Itllts. und glaube-U USE 
Ums Mut stillt sue-. Its n wen 
Ohms Is( du Wiss-II od. Es not 

nicht sit-is ihm-NO syst Ists-m- 

ass des sitt Inst II fest-, und 

m u III- dus Ins dem-. los cis 
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John Rohwer von Gregory, S. D., 
weicher mehrere Tage uns Besnch bei 
Verwandten war, lehrte lesten Mitt- 

woch wieder nach seiner Heimat zurück. 

John"Prosch und Joer Nielsen nnd 

Fainiiien keiften Dienstag nach Oinaha, 
um die At-Sar-Ben sesilichkeiten ein- 

zunehmen. 
Hans Olndresen sandte am Sonntag 

Morgen svei Carioads Schweine undj 

am Montag eine Carioad settes Vieh 
nach dein Zions City Markte. 

Der Gottesdiensi in der eu. intdet. 
trinitatiskirche wird oon Sonntag den 

o. Ottoder an tun lsu U Uhr begin- 
nen. 

Frau W. V. Darm reiste Sonnabend 

Morgen nach Eonneii Binsss und Omai 

ha, unt Verwandte In besuchen nnd die 

AtiSurWen Jestiichieiten einzunehnk n. 

Frau John Zeppeiin und Frau C. 

F. Stessen reisten Mittwoch Morgen 
nach Qinaha, um die IllicarsBen Fest- 
iichkeiten einzunehmen. 

Franz Engel kehrte Sonnabend von 

einer Reise nach These-ne County zu- 
rück. De ihm das Land dort so gui 
gestel, sauste er sich eine Viertel Seition 
sür 085 den Acker. such sollen sich 
Fred Bingham und henry Schnette 
Jeder eine Viertel Section getanst Ia- 
den. 

Grißeres Unheil hätte liste- Freitag 
leicht angerichtet werden können, als 

vier vor einein Düngersreuer gespannte 
Pferde durchgingen und durch die Ge- 

schäftssteaße unlerer Stadt jagten. 
A. Hausen, welcher in Digh’s Store 

beschäftigt ist, sprang unter eigner Le- 

bensgefahr aus eins der durchdrenncm 
den Pferde und brachte durch Zu- 
fassen der Leinen auch die Pferde vor 

Germania Offiee gnu- Stehen. Das 
kein Unheil angerichtet worden ist, ist 
als ein großes Wunder zu betrachten, 
denn die Pferde kamen von Ihn A. 

Jensei« Plas, 2 Meilen sttdwestlich 
von der Stadt, und rannten einen lan- 

Weg ehe sie zum Stehen gebracht wur- 

den. 

A. Oenneger siel beim Arbeiten an 

eiuetn Brunnen aus Denry Schröder’s 
Platz ineinen 22 Fuß tiefen Brunnen. 
Obgleich man ihn anfangs für schwer 
verleyt hielt, war er schon ant nächsten 
Tage ini Stande herumzulaufem 

Herr und Frau Aug. Schumann rei-j 
sten Freitag nach Neligh, wo sie ihren 
Schwiegersahnth Becker desuchten.» 
Sietehrten Montag von dort zurück 
und berichteten, daß dit Ernte-r dort 

verhältnismäßig gut ausgesallen sind. 

Win· Grunle von Creighten lehrte 
Dienstag oan LeMari, Janu, zurück, 
wo er einige Zeit besuchsweise bei Ver-» 
wandten war. Er teilte uns mit, daß 
thun die Idortige Gegend gnt gefallen 
hat, und sie dart in den lebten Tagen 
einen guten Regen hatten. Eine Farm 
ist dort sechs Meilen von der Stadt für 
isuuö den Acker verkauft worden. 

Ein UnfaLl mignete sich Montag Ic- 

gk der Brüse M Jgomtz Grosts Mag 
us ein von Durst Rieiche getriebenes 
Werd in has um Lamm und Wus. 
Jud-n jun-gehabte Basgy zu springen 
versucht-. Deren-« Luggy wurde 

hierbei arg mitgeon um und ein Rad 

flog m uns-Ich Stücken nach cum 

Wisdkisnmsem Dem-n mag hierbei 
eine schaun-Nu Wunde In des link-u 

dass dum- smd »Um tim- Daf: 
qu fisc- dis rechts Haus« doch Mei- 
um Ilätmdu seist MI- Mppm si- 
tuqu s- itt-. Umst- iOIM Inn 

MOqu darum-Osin- tuos geil 
tun-u II its-. 

Eritis Just-lich Oes- ms I. U. 
vc-. seid-few km situ- Ussiss, umsl 
sts im im Lohn sit same Its-s 
Ists-. It su- us du pokus-II squ 
Eis u m ums ists sit-. iom u isqu 
RGO-L MI- 00 di- uOmI III. muj 
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Winuetoon. 

F Daß die Leute in dem lteinen Städt- 

»chen Bazile Millg auch tnanchutal ver- 

gnügte Stunden verleben, konnte ntan 

so recht atn Le. September sehen, als 

Mutter ZFischer ihren Wien Geburts- 
tag feierte. Eine größere Anzahl Fran- 
en bereiteten dein Geburtstagskinde eine 

sehr angenehme Ueberraschung Unter 

diesen befanden sich Frau Pastor Win- 

ges, Frau Ellerbruch, Frau Ludwig, 
Frau Eberlius, Frau hollendick,« Frau 
Welsch und Frau silter. Leider ,tvar 
es Frau Lehrer Federson wegen Fami- 
lienmnsiitnden nicht möglich gewesen; 
sich an dieser Feier zu deteliigea. Die 
Frauen hatten Kuchen mitgebracht und 

Fräulein Oelene Fischer tischte Jeee 
Cream aus, und einige sehr vergnilgte 
Stunden wurden verlebt Der Kar- 
respondent wünscht Mutter Fischer«’ 
noch viele solcher schöner Geburt-tagt 

Die Familie Filter von Bloontsield 
war atn Sonntag aus Besuch bei Wut. 
tiilter. Vater Filter hatte sich ihnen 
angeschlossen. So isW recht, besucht 
uns nur recht ost. 

Lehten Freitag wurde bei Herrn El- 
lerdrnch, S Meilen nördlich von Wiss 
netoon,det Tisch gedeckt. Ei waren 
viele seiner Freunde erschienen, unter 

welchen sich Herr Pastor Wiitges, Herr 
Winken-sein« Herr Furcher, herr M 

ket und seine Schwiegersöhue bessre- 
den. Während die jungen Leute tnit 
Spielen itn Freien sich vergnügten, 
atniisierten sich die älteren decken beim 

»Schapsslopsen«. Natürlich fehlte ee 

auch an den richtigen Ersrischungen 
nicht. Wer einen gut gedeckten Tischs 
finden will, der ntuß schon in die Berge 
nach Herrn Ellerbruch gehen. 

» 

Center. 

T. C.Johnfon verkaufte feine 520 

Acker Schnlland für ist-Oe per Acker 

ohne irgend welche Verbesserung darauf 
außer der Fens. He 

G. von Gradoiviki verkanfte lehte 
Woche an C. W. Grnnke feine 600 
Acker ötockfarm fiir 824000.00. 

Das größte Pit Sile in hiesiger 
Gegend baute Phillip litan Dasselbe 
ift 72 dei 32 Fuß weit und 22 Fuß 
tief. 

OilI-Scherif MeGill nnd Philltp 
Clarl kanften jeder ein Animus-leih So 

ifi feht ziemlich Jeder in der kleinen 
Stadt im Besitz eineg Töffstöff. 

Es geht das Gerücht herum, dnfz ans 

der elektrifchen Eifenbahn oen Mal-ra- 
ra über Center nach Sionr City doch 

noch etwas werden foll. Herr Bnylja 
nnd der Advolat Honfton ven Niobras 
ra haben die Papiere in Osnaha ges 
prüft nnd sich ven der Echtheit übers 

zeugt. Diefe Herren sind fehr conser- 
vativ nnd haben früher nicht an das 

Projekt geglaubt. 
——--·—.. .- 

Einladung zmn Deutschen 
Tag in Nachts-. 

Jeder Deutsche, jede deutsche Familie 
und jede deutsche Vereinigung, ohne 
umarmt-u m hzskmu »s.0.««m keusche 
eingesehen an der Um Drachen Tag- 
Jeiet in Aucpln sich zu beteiligen. Die 

dmishtise Feier sind-i am u» ts. 

und w. Oktober stau. Verband-en mit 

per Deutschen Tags-ist ist die Sitzung 
des Deutschen Staats · Verband-i 
Wie Ill- Itshueu Feier-I des Deutschen 
Its-I in Lincolst wird auch bis Odem 

eine anstand-u und csütdige Mu, wird 

ihn Ia Glanz und Grösse sue früh-km 
Ihm-Mem Die historische Munde 
tm mn w schmausen nnd-um 
di« Ui somit-its- GONIQU Nimm 
sem- dujellss wide-. Die muss-sc 
Sack-spind- fium Nimmt tm zü. 
Visite- sim und sind Nr mec 
Ams- us Iso. ists-ad Im insge- 
iqr. ZOU und Instinqu- Ict satti 

Ost-ende- Hmm ums Umsimsujt 
sechs-. 

Ums-this undeutsch-in Gott« 
sah-is As Its 

Des-usi- Iss sowie-. 
O» G Ums-cum Osmia-c 

s- uec-sitt Cum Ostia-m 
Wut am sm- gsisu kom- nus » 
m- tpua sil- ssmpmms m« L 
s sinnt 

sanftre Lokal · Nottzem 

Sieiuialz bei Funktier 
Die Knor County ist berühmt, jeder 

tatest sie. 
Die größte Industrie in KuorCounty 

ist die Knor County Zignrreu Fabrik. 

Vergeßt nicht, baß Philion zu jeder 
Zeit gute Pferde ktiuft. 

tat Dray Sitte, Collier O Braus. 

Nephyniert Ro. A ep. tIdie Knor country Zigarreu Fehrik 
be bei sich über Grohmann G Gurts 
w »O Seien-n 

Dr V T. OConner, Zahnarzt, 
UT Wri Laden- 

Putz Elzeiten zu jeder Stunde in 

GHI Twstrinrgsnt Kommt und ver- 

TM FMche bei neuen vortrefflichen 

ekis 
Meine Oisiee befindet sich jetzt zwi- 

fsen dem Corner Däugstore und der 

Pestofsicr. Brillen werden geilen auge- 
psßt Dr. Bleick ; 

Zu verkaufen:——ngefähr its Eier- 
iuhweine, veu lebte-n Frühjahr, tlreins 

seziichtete iuit Pedigree, der Rest alles 

te Ztisteher. Auch 7 gute tätige-I 
»chtsts nchtiauein John Schuettr. ? 

kaßwudlichen Unterricht im Violini 

vlenseht Carl F. Gesunders iiber 

Formen and Mercheuts state 

Hans Tecephone sol. 

Seht A. Il Manie: ·, wegen Seiner 

Side und dazu gehörenden Anpassun-» 
gen, wenn Ihr einen Anschluß an den« 

stät-Zischen Sen-er machen ·ivollt. Eine 

ganze Carload an Hand. 

Zu verkaufeu:--Gutes, mobernes 

7iZinuner Haus, 8 Lots, Zistertie und 
« todt-nassen hoch nnd trocken. Für 
Einzelheiten seht Dies Anord. 

Zu verkausen:—2 kleine Häuser, 2 

Lhti, Häuser sind in guter Verfassung« 
sehr billig. silr Einzelheiten sprecht 
nor im Schuhstore unter-n Opernhaus. 

Augen untersucht nnd Gläser gewis- 
seuhnst angepaßt. Ossiee über Corner 
Trug Stprr. Dr. Peters. Telephon 
No. 120. 

Bevor Ihr Eure Carpenter Arbeit 

ausgeht, laßt uns un Euren Suchen 
rechnen. Wir garantieren ersiklassige 
Arbeit. Kopetla Bros. 

Kouunt und eßt eine gute Mahlzeit 
in J· E. Dostettlers Restuurnut. Wir 

versuchen Euch dirs Beste zu seruieren, 
was Gelb kaufen kann. Ein Versuch 
usird Euch überzeugen. 

Zu verknusen:——10 Eberichweine, ( 

Monate alt, reingeziichtete Poluud 
Einer Wut. Kuhlinami. 

lösesundeu:—Ein Paar goldgesnsite 
Angeugläser in schwarzem Frittekal. 
Eigen unser lanu dieselben gegen Be- 

zahlung sür diese Anuoee iu der Ger- 
nmuiu Ossice udholeu. 

Dies Land ist ier wahrscheinlich in 

Irr-zuniqu zu gen-tu zu agent cäs 
sur Zeit. Wenn istezu kommt, gebt 
mit die Schulb, denn ich Ian zwei sto- 
ße Schlshcichisst verkaqu nnd mehr 
auf dem West. Seht sie vorbeifshmt 
nnd nehm die stoßen Gewehr- suf ih- 
nen wehk. P. V. Resi. 

Zu verkaufen-»O sollst-u Shim- 
bom Brut-, III-ihre und cum-und 
I gehn alt. Diese hoben Ach ils Zucht- 
dullm gut Inst-sah O Meilen Its 
ou Blut-Mott- sksb T. caus. 

As- ncktuin:·-Ussiiut u Inst 
Ninus-ihm satt III-. I Miti- 
snd Ist tm holde Ich us stau- 

Hsitld Its-I skkdtsso0. 
f Hut O. d. Its-C cui bit Mino 

Hm- Mcd su- hcs Us MADE ou Ia 

Ins-us com Duca JIMI Obern-st- 
at. wis- III sub-O- ss III-us 
Ums-I Mit-II Indus- Rus sum 

Inst. bös u s- Ipsi il nah ist du- 

chh IO III-Um II 00 ums so- 

IOIM statt Im. u dem us Isi- 
xhh lass- cim. tust III as II Gen-, 

Eis-sichs 00 pokus ihm gi Mist-I 
sum-O us tm Mem »Und us 

Moos-Mc 

Dolt eure Farben und Tapeten and 

dem Pnint Stare. W. H. Spencer, 
Kontrast Ilnstreicher nnd Tapezierer. 

Columbia Sile Jnsurance Co» 
sann-un Nebraska. 
Werte Herren! 

Ich erkenne hiermit den Emp- 
fang Jhrei Edecki für »Um in Be- 

zahlung fiir Verlust von Zeit en, wel- 

cher meiner kürzlichen zufälligen Ver- 
wendung folgte, und welche durch einen 

Splitter verursacht wurde, welchen ich 
ibeicn Ildladen von Getreide in dem Ele- 
vator erhielt. Ich betrachte diese Be- 

zahluns als eine lehr liderals. habe 
schon lrlider sey-klungen von Ihnen 
iiir Verlust von Zeit erhalten und weiß 
persönlich von vielen anderen Claiins, 
welche Sie bezahlt heben. Jn jedem 
Falle Bezahlungety die von der Colum- 

"bia gemacht worden sind, sind immer 

prompt und in voll gewesen. 
pechechtungsvoC 

J. H. Ort-the 
Vioomsield. Nebr» den l. Okt» 19ls. 

Macht-nicht 
Jede Wache korrtsirt von 

Hundert-Westens cis-spann 
Westasien-, Nebr» L. Oft-, 1918 

Weisen. »..... .............·. 67 

seen (neaes) ................ ...... CI 

datee » ........................ ZUH 
Rossen ........... ............... 54 

Gerte ........................... 46 

zischt ...................... I.19 

Schweine. .. ., ..................... 7.’.’0 
Butter ............................ 25 
Eier .......................... 20 

Kartoffeln ......................... Ou 

Creighton Rundschau. 
Dente Kinder wirds was geben, heute 

werden wir uns freie n! Nin Sonntag 
versammelte-i sich, was man Bloonisield 
Großery Clni heißt bei Paul Koeppen 
in Creighwm alle waren in Anta’s er- 

schienen, nnd der Plan war sieinlich 
ausgefüllt mit Cari. Erschienen sparen 

Win. Jenseit, Nick Papm Kleiner Ja- 
hann, Fritz Soll, H. Valqnerdien 
Heinrich Grohmann, John Vanilath, 
Win. Bnman, Gearg Loeding, N. Le- 

ireith, Frih Paper, alle von Blaasnsield 
nnd Jakob Fries von Schwin Ja. 
Natürlich hatten alle ihre Damen rnit- 

gebracht, denn die Bloetnsielb Dents 

schen huldigen das Motte: «Wißt ihr 
alten deutschen Degen, mit dem frei- 
heitsdnrssgen Blicke, dein Exil währt 
ihr erlesen, teilten Fraun nicht en’re 

Geschicke. Während nnn die Damen ih- 
re Geschäfte im Hause niit Frau Julia 
Klippen, welche nach immer znni Clnb 

gehört, abwickelten, vertilgt-n sich die 

Herren in ein geräumiges Teppee, wel- 

ches Freund Paul auf deII Rasen errich- 
tet hatt-, IIIII dort ein Seid obs-Etap- 
pen, außerdem waren noch andere Ge- 
heisnnisse dort verborgen, und IIIIr wer 

das Pqßwert Durfchtt hatt-, war der 

Zutritt gestattet UIII vier Uhr erschien 
III-eh der Professu, mit dem obigen 
LPcIßIvort versehen IIIII IIIIII ging des 

jhslle los: Se, Ie, tm is de Kirl dIr( 
IcILdIII Hrieveu seit III dichten du« 

IPIIIII Käppeu TM Professor Post IIeIIIII 

(Iaslache), die IIIeIsteII IIIIIIeII aber deß! 
Paul Köppeu IIIId Professor nicht eiII 
IIIId derselbe Ist, IIIId Professor IvIIr 

sIeeIIIsI Sieger, wes smes Grase wie- 
der is verbrei, des er asQeIIIIIIsl den 

sapfeu Im Les ist-II III III-me er ihn 
,dIIrchIreIl-eu. NIIO eIIIer recht lustige-I 
Punktenqu gings zum Our-per IIIId 

isten Jalce iOeIIIIO noch zu verstehen 
des beseII Geduld-user sII belrIefIseIh 
bese- ei sur ein fürMIOee Mit-. and 

III-. dok- eIOI desINJIIId defer IIIIQIe 
der herein-den sehe-ste- hn IIe 

plus-stets Des-Neu fis Ihrer Rai-II 

seht sen-II IIIIt hem- Ifre IeIIIsQeII 
; Sude- IIIId sehnt-Oe Mr NO, deIIII 

use-I diese eriIeIIIIOeI Knie eu« III-CI 
eIII eIIsMOeI Ihre Inm- deII III-Im 

im Dem- IIIII beim- IeOI is m 

ineben seen-de IIIII IIeIIIIUICeI refer. 
·« Dem IIIIOI tIII eIIIIeII dem ereOeIII 

site-m Gem- eII Ins Ihr III-II use 

IsIeOI soc very IIOO des IenIICeII 
Wert gest-. IIIOI III-I QOeII III-I tes 

NO gemu. IIIIM IOIIIO pIeIIUuIIC 
Nen. Indusqu III-Ist IeIIIII IIIIe 

Nimm syst-I sei-III IIIII dess- IIIMO 
«·«I Mit sei-I 

Henky Lippold kam ain Sonnabend 
in seinem Antoniobil non Nanboiuli 
hier an, unt. über Sonntag auf Man 
bei seinem Bruder Peter zu verweilen. 

Unser Connty Ciekk Matt Liennsr 

hat sich lebte Wache ein neues geb-Sin- 
kebater Autsnwbil angeschafft. Er 

kaufte dasselbe von der neuerbsfneten 
sozusagen O Crandell Garage Co. 

Evunty Snperintendent, Fräulein »ti. 

IM. Newbetry, handlgte kürzlich ihre 
« 

Resignation ein, welche in einer am 

Dienstag abgehalten-i Versammlung 
des Bot-M der Supetvisor auch ange- 
nommen wurde. Ihre Stelle hat W. 
S. Cpok, anerintenbent duNiobrara 

Schulen, angenommen. 
Die Herren Lohn und heim) Aste-- 

man je. nnd Feld Hossetter von Ken- 

wood, Ja., sind hier aus Besuch bei 
Onkel Theodote Eck. 

Wenn ihr das neuste und beste akf 
dem Icchasenmarkte wollt, nehmt einen 
Cole’s Pot Mast Kochofem 

—- Vor der Straftami 
mer in Frankfurt a. M. wurde ge- 
gen den in Vrafilien gebotenen preu- 
ßifchen Major a. D, Grafen Eugen 
von Hernberg verhandelt, der des 
Betruges in elf Fällen des Betrags- 
verfucheg und fahrlässigen Falschw 
des angellagt war. Der Major, der 
zuleht Bezirlstommandeur in 
Frankfurt war, lebte weit über fei- 
ne Verhtiltnisse und hatte seinen 
Geldgebern vorgespiegelt, er besitze 
Grundstücke in Brasiliem die gute 
Einlün te lieferten. Da die Sach- 
versttin igen Zweifel an der Zurech- 
nungsfähtgteit des Angeklagten äu- 
ßern, wurde die Verhandlung zur 
Beobachtung des Grafen Hertzberg 
auf fechö Wochen vertagt. 

—- Ein aufregender Vor- 
fall fpielte sich in der 6. Klasse der 
158. Gemeindeschule in Berlin ab. 
Während des Vormittagsunlerrich- 
tes zwischen 9 und 10 Uhr karn« 
pliihlich durch das Zimmerfenfter 
eine Kugel hereingeflogen, die eine 
der Schülerinnen, namens Hackels 
Bu ch, an der Stirn streifte undj 
l t verlestr. Ein dicht hinterher. 
folgendes zweites Geschoß verfings 
fich im KlassenfchranL Die ande-· 
ren Mädchen tarnen mit dem Schrei- 
ten davon. Wie die polizeilichens 
Ermittlungen ergaben, sind dies 
Schüsse von einem 18 Jahre alten 
Burfchen abgegeben worden, der ins 
dem an den Schulhof angrenzenden« 
Haufe wohnt und dort in der vier-· 
ten Etage rnit einer Luftdruclbiichsel 
Schießiibungen machte. Durch einen j 
unglücklichen Zufall haben sich nunj 
einige Gefchosse in das im zweiten- 
Stoci gelegene Zimmer des gegen- 
überliegenden Schulgebäudes ver- 
irrt. Da dem Schützen somit eine 
Fahrläfsigkeit nicht nachzuweisen 
war, wurde er auf freiem Fuß be- 
lassen. 

Jn nicht geringe Panit 
geriet eine Anzahl von Passagieren 
einer Flatbush Ave. Car neuer Bau- 
ari in New York, als dieselbe infolge 
des Ausbleibens des elektrischen 
Stromes an der Lincoln Road 
Broollnm ftehen blieb und es nicht 
möglich war, Türen oder auch nur 

Fenster zu öffnen. Ohne zu wissen, 
woran der Fehler lag. waren die 
Passagiere beinahe daran, den Kons- 
duiteur, den iie fiir ungeschickt hiel- 
ten, zu verprugelm als es dem Mo-; 
tormann mit vieler Mühe lüste, et-; 
ne der Schiebettiren mit rwalt zul 
öffnen und die Ursache der Strom- 
untrrbrechung zu finden. Die Lei- 
iungösiunge tout u eiitien und 
lonnte erst mit vieler iihe wieder 
eingerichtet werden. Alle Passaaiere 
waren einig in der Vertreteilnnq des 
neuen Waggontnpt der es fait nn- 

möglich macht, den Wogen zu vers 

lassen. wenn der Strom unterbrochenV Ins-h 
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III-In m stopft a b- Mr fein 
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Wem its-W ls es. us Isol- 
Qnsdks Leim N h Miit 
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